
Niveaustufen des Gemeinsamen Europäischen
Referenzrahmens (GER)

Kann ganz einfache Sätze bilden und ver-
stehen, konkrete Bedürfnisse äußern, Fra-
gen zur Person stellen und beantworten.

Kann sich in einfachen, routinemäßigen
Situationen verständigen und Informati-
onen über vertraute und geläufige Dinge
austauschen.

Titelbild: Theodor-Heuss-Schule, Limburg (Hessen)

Das Programm des Deutschen Sprachdiploms
(DSD)ist eine gemeinsame Aufgabe von Bund
und Ländern.

Alle Regularien des DSDwerden im Zentralen
Ausschuss für das Deutsche Sprachdiplom be-
handelt.

Sekretariat der Kultusministerkonferenz:

Telefon: +49 (0) 30 25418-419
E-Mail: auslandsschulwesen@kmk.org

Die Zentralstelle für das Auslandsschulwesen
(ZfA)ist für die Entwicklung der Prüfungen,
die Logistik und die Auswertung verantwort-
lich.

Telefon:
E-Mail:

+49(0)22899358-8624
DSD@bva.bund.de

Die Ansprechpartner der Länder finden Sie unter
www.auslandsschulwesen.de/dsd -inland

und unter

www.kmk.org/bildung-schule/auslandsschulwesen/
deutsches-sprachdiplom.html
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Prüfungsteile
I Leseverstehen (LV)

I Hörverstehen (HV)

I Schriftliche Kommunikation (SK)

IMündliche Kommunikation (MK)

IOrientierung am Gemeinsamen Europäischen
Referenzrahmen für Sprachen (GER)

IQualitätssicherung durch wissenschaftliche
Begleitung und testmethodische Auswertung

Foto: Geschwister-Scholl-Schule in Bensheim

Aufgabentypen
IMultiple Choice

I Zuordnungsaufgaben

I LückentexteDas Deutsche Sprachdiplom (DSD) der Kultus-
ministerkonferenz - Erste Stufe unterstützt als
schulische Prüfung die sprachliche Erstintegration
von Schülerinnen und Schülern, die ohne oder mit
geringen Deutschkenntnissen nach Deutschland
gekommen sind.

Es stärkt die Chancen dieser Lernenden auf sozi-
ale Teilhabe, fördert ihren schulischen Erfolg und
erhöht die Chancen beim Übergang von Schule in
Ausbildung und Beruf.

I Richtig-Falsch-Aufgaben

I schriftliche Textproduktion

I Präsentation

I Dialogisches Sprechen Foto: Gymnasium Hamm, Hamburg

Durchführung

DSD-A2 I an ausgewählten Schulen in den Ländern der
Bundesrepublik Deutschland

I Übersicht der beteiligten Länder unter
www.auslandsschulwesen.de/dsd -inland

I Prüfungen in mehr als 65 Ländern

I pro Jahr weltweit rund 70.000Teilnehmerinnen
und Teilnehmer

I gilt als Nachweis der Deutschkenntnisse auf dem
Niveau A2 des GeR zertifiziert durch die KMK.

DSD - Erste Stufe
I gilt als Nachweis der Deutschkenntnisse auf dem
Niveau BI des GeR zertifiziert durch die KMK.

Auswertung
I zentrale Auswertung

I Im Schuljahr 2014/15 in Deutschland ca. 1.200
Prüfungen

DSD I - sprachliche Erstintegration von Schülerinnen und Schülern in Deutschland

http://www.auslandsschulwesen.de/dsd

